
Leitbild des Ratsgymnasiums Wolfsburg 
Beschluss des Schulvorstandes am 4.3.08 und der Gesamtkonferenz am 6.3.08 

Die Schulgemeinschaft des Ratsgymnasiums Wolfsburg ist bestrebt, die traditionelle Stärke 

unserer Schule – die Verbindung eines hohen fachlichen Anspruchs mit einem freundlichen 

Lernklima und vielfältigem Schulleben - in der Auseinandersetzung mit sich wandelnden An-

forderungen weiterzuentwickeln. Gerade in Erziehung und Unterricht scheint es uns wichtig, 

dass jede Erstarrung vermieden wird: Vieles in unserer Schule lässt sich noch verbessern, 

aber den Glauben an Reformen als Selbstzweck teilen wir so wenig wie die Selbstzufrieden-

heit mit dem Erreichten. Bei aller gebotenen Ergebnis-Orientierung schulischer Ausbildung 

fühlen wir uns nach wie vor dem weiterreichenden Auftrag ganzheitlicher Bildung ver-

pflichtet. 

Wir setzen uns daher das Ziel, Unterricht und Schulleben so zu gestalten, dass an 
jeden Einzelnen die Aufforderung ergeht: "Werde, der du bist." (Pindar; griechischer 
Dichter 522-455 v. Chr.) 

Die Schulgemeinschaft des Ratsgymnasiums Wolfsburg kommt daher überein, sich von 
folgenden Grundsätzen im schulischen Alltag und bei der Schulentwicklung leiten zu lassen: 

 

A)  Unser Zusammenleben soll geprägt sein von gegenseitiger Achtung und Freundlichkeit, 
von Selbstdisziplin und Verständnis für den Anderen und vom Bewusstsein der Ver-
antwortung jedes Einzelnen für das Ganze. 

B) Erziehung gelingt am besten, wenn Elternhaus und Schule vertrauensvoll zusammen-
arbeiten. Wir wollen sie im Kern begreifen als ein Verhalten, das vor allem getragen wird 
von Zuwendung und dem Willen, Vorbild zu sein, aber auch Regeln vermittelt und die 
Orientierung daran einfordert. 

C)  Lernen und Lehren wollen wir nicht nur als Pflicht verstehen, sondern vor allem als 
Chance zur selbstständigen und eigenverantwortlichen Entfaltung unserer persönlichen 
Möglichkeiten durch neue Erfahrungen, Einsichten und Fähigkeiten. 

D)  Allgemeinbildung und die Entwicklung der Gesamtpersönlichkeit, d.h. das Übernehmen 
von Verantwortung für sich selbst, andere, die Natur und gesellschaftliche Belange, 
sehen wir als entscheidende Ziele einer zukunftsorientierten Schule, als Vorbereitung für 
die weitere Ausbildung an der Hochschule und im Beruf. Dazu gehören: 

 die reflektierte Bejahung unserer freiheitlichen Grundordnung und aktive 
gesellschaftliche Teilhabe, 

 Leistungsbewusstsein und Kreativität im Verbund mit sozialer Verantwortung, 

 Kenntnisse und Kompetenzen, mit denen die Fächer auf der Grundlage ihrer 
Wissenschaften als Mittel zur Erschließung der Welt erkannt und genutzt 
werden, 

 die Bereitschaft und Fähigkeit zu konstruktiver Kritik und Selbstkritik sowie 

 das individuelle Streben nach einem gelingenden Leben. 

E) Als ältestes Wolfsburger Gymnasium und erste Europaschule der Stadt wollen wir 
regionale Verankerung mit europäischem Bewusstsein und globalem Horizont koppeln. 


